


Nachruf: Martin Schellbach 

Am 22. Februar 2026 hat unser hochgeschätztes Ehrenmitglied Martin Schellbach aus Ditfurt 
mit 86 Jahren seine Augen für immer geschlossen. Mit ihm verlieren wir einen ruhigen und immer 
sachlichen Menschen, dessen Wirken und Engagement unseren Bezirk 12 über viele Jahre 
geprägt hat. 

Auf dem elterlichen Bauernhof aufgewachsen, entdeckte er schon als 14-jähriger mit großem 
Interesse die Geflügelzucht. 1956 trat er dem Geflügelverein Langendorf bei Zeitz bei. Die 
besondere Aufmerksamkeit galt schon damals der Zucht von roten und gelben Spanier-Tauben 
und natürlich den roten und gelben Strassern. 

Damals im VKSK trat er 1971 in die SZG Strassertauben ein. Für seine Region war Otto Paetz aus 
Frose Vorsitzender der Gruppe II. Seitdem war er als führender Strasserzüchter im gelben 
Farbschlag in der DDR bekannt. Er stellte regelmäßig seine Tiere auf den Strasserhauptschauen 
in Eckartsberga und Großneuhausen mit Erfolg aus. Zur Mirama-Landesschau in Magdeburg 
wurde er 2017 Landesmeister. 

Nach der Vereinigung der SZG mit dem SV der Strassertaubenzüchter und der Gründung des 
Bezirks 12 Sa./Anh. war Martin wohl zu jeder Versammlung anwesend. Auch zu den 
Jungtierbesprechungen standen seine Strasser in den Käfigen. Bei allen Bezirksschauen waren 
seine gelben Strasser zu bewundern, welche immer die entsprechenden Preise mit nach Hause 
nehmen konnten. 

Von 1987 bis 2022 war er Vorsitzender in seinem Heimatverein Ditfurt. Auch seine Geselligkeit 
zu unseren Sommerfesten im Bezirk 12 gehörte dazu. 

Die Bundesnadeln in Silber und Gold sowie die Strassernadeln in Silber und Gold wurden ihm 
für seine außerordentlichen Verdienste verliehen. 2025 kam die VDT-Nadel in Silber hinzu. Im 
Jahr 2019 wurde Martin zum Ehrenmitglied im Bezirk 12 ernannt. 

Mit Martin Schellbach verlieren wir ein Urgestein unseres Bezirkes und einen Menschen, der die 
Werte unserer Gemeinschaft verkörperte. Er wurde von uns allen als ein ruhiger und besonnener 
Mensch geschätzt. Er hatte stets ein offenes Ohr für die Belange anderer und teilte sein Wissen 
gerne mit erfahrenen Züchtern wie auch mit Neulingen. Er war ein Zuchtfreund im wahrsten 
Sinne des Wortes – loyal, hilfsbereit und stets freundlich. 

Sein Wirken in der Welt der Rassetaubenzucht und sein angenehmes Wesen werden uns fehlen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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